
A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Tull 
und Genossen 
an den Herrn Bundeskanzler 
betreffend Aussprache mit den Vertretern der Heimatvertriebenen. 

Das offizielle Organ der Sudetendeutschen Landmannschaft in 

österreich "Sudetenpost" Folge 3 vom 702. doJo.brachte die 
Nachricht, daß Sie Ende Jänner dgJ. vor ÖVP-Vertrauenspersonen 
in Graz vom Obma:1n des Hilfsvereines der Untersteiermärker "legen 
derVertriebenenfragen angesprochen wurden. Der Zeitungsmeldung 

nach versprachen Sie, mit Vertretern der Heimatvertriebenen 
über deren EntschädigungS\'lünsche im Zuslli1U11enhang mit dem AbkolTh"11en 
von Bad Kreuznach zu sprechen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 
Bundeskanzler die nachstehenden 

A n fra gen : 

1.) Hat die von Ihnen in Aussicht gestellte Aussprache mit 

den Vertretern der Heimatvertriebenen bereits stattgefunden und 
was ist das Ergebnis dieses Gespräches ? 

2.) Falls die Aussprache noch nicht erfolgte, \'lann gedenken Sie 
diese durchzuf~~ren ? 
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